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flßan mufj es nur verîtebn^.
Fj«mor«ske von F)ans Jung

©trafii?"
3a."
Jofm fdjien oergeffen p haben, bafj cr

mit 3acfies (Selbe fein ©efdjäft oergröfjem
roollte. (Unb p Radies ©bre fei enblid?) ge=

fagt, baf; ibm allein bie ©rbfdjaft geborte.)
SBie bu roillft!"
3obu fab immerfort auf ben Äaften mit

effrafit, roäfjrenb bie £anb feinen Stamen

unierfdjrieb.
Saufe, lieber 3rdjn. Su fieljft, im grie=

ben gebt altes. Unb auf SBieberfebn."
3obn ftanb mit offenem SJÎunbe.

33itte, §err Sßräftbent. 3<b lege befoiu
bereu SBert barauf, baft Sie oorausgebn."

Stls bie beiben roieber im Sluto fafjen:
§at bas nicbt rounbernoff gefloppt, £>en

SBoItaeiptäftbent?"
SBunberpoft!"
Jadie Iad)te rjerslicf) unb jdjteitferie mit

bem finfen Sfrm.
Unb ber Sßräfibent fadjte noef) Ijerjlidjer.
Sflte ©tbfd)aftspro,jef[c foftten fo aus ber

SBeft gefebafft merben."

Sebr rid)tig."
Sa bielt ber SBagen fcbon oor bein S3u=

reau bes Stedjisanroafis.
Soft erft fang unb breit erjäblt roerben,

roie ber Stedjtsanroalt fid) munberte, bafj
3obn ben S3er3idjt unterfd)riebeu batte? Stein.

Ser Sßräfibent, ben er perfönlicb fannte,
brauebte nur freunbfid) p beftätigen, bafj bie
Unterfcbrift 3obns ectjt mar unb 3ac£ie be=

fam fünf rounberfd)önc £aufenbbotfarfajeine.
Ser Stedjtsanroaft batte ben 33orpg. %<xi--

fies ©ebeimnis erft am Sdjlufj ber Äonferen,]

p erfabren.
Ser Sßoliseipräfibent batte fdjon Uebung

befommen, ben Äopf feitroärts p ftellen, auf
3adie p bliden unb p flüftern:

(gfrafit!"
Stun pm Sßfarrer", fagte 3acfie febr fröb=

fid). Ser alte ebrmürbige îjerr mirb roarten."
Ser ©eiftfidje bes 117. SBe.jirfs rourbe ein=

gelaben (münblidj unb in ben SBagen) unb
bie gabrt ging p ©oflrjmans.

SBer roaren Kolltjmans?
(ginen Slugenblid! 3ac£ie bat bem 3ßolt,jei=

präfibenten nodj etroas ju fagen unb bas ift
roidjtig.

SBenn id) Sie bitten bürfte, §err 33oli=

jeipräfibent, fagen Sie bem (Djauffeur bitte
nidjts oon meinem (gfrafit Ser SJtann fönnte
fonft bie Stube oerlieren."

©em; roenn Sie es roünfdjen, SJtr. glips."
Ser afte Sßfarrer batte nur bas SBort

©frafit oerftanben.
Ser Sßoli.jeipräfibenf flärte itjn fofort auf.
Statürtidj Sdjlaganfalt.
Gs roar ein ©lüd, bafj es bis ,ju ©oIItj=

maus nidjt febr nabe roar unb bafj es auch

ganj leidjte Sdjtaganfälle gibt, bie man roie

bie Seefranfbeit üfjerftefjt, roenn bie Sîeroen

rubiger roerben.

Sas ift ja entietjlitfj!"
©ottfeibanf, er fpridjt roieber!" 3acfie

atmete auf. ©r bätte ungern nodj einen an=

bern Sßfarrer gebeten.

©ebt es roieber beffer, Sjodjroürben?"
Ser S3Iicf bes oöffig oerängftigten S3far=

rers, ber jetjt mir nodj nadj bem (gfrafit
fdjielte, fpradj roie es fo fcfjön beifjt -
S3änbe.

3a, §odjebtroürben, idj braudje, roie

3b'ien ber Sßräfibent febr anfdjautidj öe=

fdjrieb, mtr ben Saumen emporprerfen unb
roir fliegen in bie Stift."

Db!"
Slber feine Sorge, idj Ijabe nidjts Sdjltnt=

mes oor. ©s ift nur für alte gälte. Uebri=

gens rooffen roir uns eifen, beim idj merfe,
roie mir ber Saumen einfdjläft. Samit babe
idj nidjt getedjnet."

SBerfen Sie ben Xeufelsfaften bodj fort!"
ßrft müßte man bie Sräbtc burdjfdjttet*

ben. Stein."

Sarf idj für Sie roenigftens brüden?"
Sebr üebensroürbig. Slber es ift beffer

roenn idj fefbft."
3<b oerfpredje 3b"en, lieber SJtr. glips."
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Man mutz es nur veàkn
Humoreske von Hans Jung

Ekrasit?"
Ja."
John schien vergessen zu haben, daß cr

mit Jackies Gelde sein Geschäft vergrößern
wollte. (Und zu Jackies Ehre sei endlich
gesagt, daß ihm allein die Erbschaft gehörte.)

Wie du willst!"
John sah immerfort auf den Kasten mit

Ekrasit, während die Hand seinen Namen
unterschrieb.

Danke, lieber John. Du siehst, im Frieden

geht alles. Und aus Wiedersehn."
John stand mit offenem Munde.
Bitte, Herr Präsident. Jch lege besonderen

Wert darauf, daß Sie vorausgehn."
Als die beiden wieder im Auto saßen:

Hat das nicht wundervoll geklappt, Herr
Polizeipräsident?"

Wundervoll!"
Iackie lachte herzlich und schlenkerte mit

dem linken Arm.
Und der Präsident lachte noch herzlicher.

Alle Erbschaftsprozesse sollten so aus der
Welt geschafft werden."

Sehr richtig."
Da hielt der Wagen schon vor dem

Bureau des Rechtsanwalts.
Soll erst lang und breit erzählt werden,

wie der Rechtsanwalt sich wunderte, daß

John den Verzicht unterschrieben hatte? Nein.

Der Präsident, den er persönlich kannte,
brauchte nur freundlich zu bestätigen, daß die
Unterschrift Johns echt war und Iackie
bekam fünf wunderschöne Tausenddollarscheine.

Der Rechtsanwalt hatte den Vorzug. Jakkies

Geheimnis erst am Schluß der Konferenz
zu erfahren.

Der Polizeipräsident hatte schon Uebung
bekommen, den Kopf seitwärts zu stellen, auf
Iackie zu blicken und zu flüstern:

Ekrasit!"
Nun zum Pfarrer", sagte Iackie sehr fröhlich.

Der alte ehrwürdige Herr wird warten."
Der Geistliche des 117. Bezirks wurde

eingeladen (mündlich und in den Wagen) und
die Fahrt ging zu Collymans.

Wer waren Collymans?
Einen Augenblick! Iackie hat dem

Polizeipräsidenten noch etwas zu sagen und das ist

wichtig.
Wenn ich Sie bitten dürfte, Herr

Polizeipräsident, sagen Sie dem Chauffeur bitte
nichts von meinem Ekrasit! Der Mann könnte
sonst die Ruhe verlieren."

Eern^ wenn Sie es wünschen, Mr. Flips."
Der alte Pfarrer hatte nur das Wort

Ekrasit verstanden.
Der Polizeipräsident klärte ihn sofort auf.
Natürlich Schlaganfall.
Es war ein Glück, daß es bis zu Colly¬

mans nicht sehr nahe war und daß es auch

ganz leichte Schlaganfälle gibt, die man wie
die Seekrankheit übersteht, wenn die Nerven
ruhiger werden.

Das ist ja entsetzlich!"

Gottseidank, er spricht wieder!" Iackie
atmete auf. Er hätte ungern noch einen
andern Pfarrer gebeten.

Geht es wieder besser, Hochwürden?"
Der Blick des völlig verängstigten Pfarrers,

der jetzt nur noch nach dem Ekrasit
schielte, sprach wie es so schön heißt -

Bände.

Ja. Hochehrwllrden, ich brauche, wie

Ihnen der Präsident sehr anschaulich
beschrieb, nur den Daumen emporzurecken und

wir stiegen in die Lust."
Oh!"
Aber keine Sorge, ich habe nichts Schlimmes

vor. Es ist nur fiir alle Fälle. Uebri-
gens wollen wir uns eilen, denn ich merke,

wie mir der Daumen einschlaft. Damit habe
ich nicht gerechnet."

Wersen Sie den Teufelskasten doch fort!"
Erst müßte man die Drähte durchschneiden.

Nein."
Darf ich für Sie wenigstens drücken?"

Sehr liebenswürdig. Aber es ist besser

wenn ich selbst."

Jch verspreche Ihnen, lieber Mr. Flips."
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23emùf)en Sie fid) bitte niajt. Jdj roerbe

es fdjon nocb ausbalten."
Slls bas Sienftauto bes Sßoftäeipräfibenten

in bie Sßittenftrajje einbog, in ber Golnjman
roobnte, batte es ©efolgfdjaft befommen.

Sie Sßoliäet oon 23uffalo rooHte ibren Sßrä=

fibenten retten. Äofte es, mas es motte.

Jadie, ber Sßräfibent unb ber Pfarrer be=

traten ©ottomans §aus. Unb als fiaj binter
ibnen bie Xür gefdjloffen h,atte, rourbe es oon
ben tapferen Sdjutjfeuten umftettt. Jadte
gfips faf] roie bie SJÎaus in ber gatte. Slber

es bätte garnidjt biefer aufregenben Situa=
tion beburft, bie SSitta eines ber reidjften
SJtänner oon S3uffafo ju umftetten, ber 33uf=
fafo Sjprefj" ^atte fdjon in feiner neueften
Sfusgabe bafür geforgt, bafj man auf Jadie
aufmerffam rourbe.

Ueberfcbrift, rot:
Ser aSerrürfte mit ber Efrafitfdjadjtel!"

SBenn bas nidjt 30g. Sie 3eitungsfäufer oer=

fauften 100,000 ©jempfare über bie geroobnte

Sfuffage.
©in Sßetriidter roift gans 23uffafo in bte Cuft

fprengen!
fjattt unb §affo!
Sas roar etroas Sïeues in S3uffafo!
Unb roäbrenb Jadte mit feinen Itebens=

roürbigen ^Begleitern ©olftjman befud)te, fam=

mefte fidj 23uffafo oor ©ottomans SSitta.

SJtan roirb fdjon ahnen, roer ©ottoman
roar. Gottoman roar ber SSater oon ßotto, ber

Xodjter, bie Jadie feit fanger Seit liebte unb
bei ber er auf ein roenig ©egenfiebe rjoffte,
roie am SInfang ber ©efdjidjte ersäbft ift.

Jadie fragte affo ,juerft nadj gräufein
Cottn, benn er roottte ja nidjt ben Sdjroiegcr=
oater beiraten. Unb Colin roar babeim.

Colin ©ottoman roar edjt amerifanifdjes
©irl. Sfufjer bem ©eibe imponierte ibr nur
ber Sdjnetb.

Jadie roufjte genau, roas er jetjt auf eine

einige Äarte roagte. ©r beroabrte feine berr=
lidje $öflidjfeit.

Ciebes gräulein Eottnman, ba id) enb=

lid) meine ©rbfdjaftsangefegenbeit in Orb=

nung bringen fonnte Sie roiffen ja unb

es 3ett roirb, batj idj beirate, mödjte idj Jbnen
mitteilen, batj idj feinen SJÎenfdjen unb feine

grau in ber ganzen SBelt mebr liebe als
Sie. SJJotten Sie mid) betraten?"

Sie gute Colin roar genau fo oerblüfft,
roie es oor ibr Jobn u"b ber Sßräfibent ge=

roefen roar. Unb bann fädjelte fie.

Jadie gefiel ibr nidjt übel.
Slber Sßapa! Slber Sßapa!

Geistige Schaffer
dürfei\ nicht unterlassen, ihrer Spannkraft

neuen Impuls zu verleihen durch
eine Frühjahrskur mit

Ob. bas roerben roir leidjt baben. Sagen
Sie 'Ja unb alles roirb fid) orbnen laffen."

Cieber SJtr. glips ."
Colins ©inroänbe roaren geroifj nidjt febr

ftarf, aber man bätte nodj Stunben lang re=

ben fönnen unb feine $odjebrroürben roürbe

bodj nodj um fein SSerbicnft gefommen fein
Sa fprang roieber ber Sßofijeipräfibent in bie

23refdje.
Slls bas SBort ©frafit fiel, überfab Colin

bie Situation oottfommen unb fie liebte ibren
Jadie rafenb.

©inmal roar biefe Slrt ber S3rautroerbung
bodjoriginett unb sroeitens bfieb, roenn fie
Stein fagte, nur ber Xob, ber fdjeufjfidje Xob

burdj Gfrafit.

Cottn füfjte Jadie, aber febr oorfidjtig,
benn jeben Slugenblid fonnte er feinen Sau=

men beben unb bann fubr man gleidj in ben

fiebenten §tmmel.
Jadie füfjte fadjfidj roieber unb bat fofort,

ben Sßapa äu rufen.
SJtan mufj es nur oerftebn!
Sßapa batte ©off gefpielt unb roar leidjt

5U erreidjen.
33or ©ottomans SSitta ftanben injroifdjen

fmrtberttaufenbe.
Sßapa Gottoman fam febr fidjer, febr

beftimmt unb febr entfdjloffen.
Jadie glips? Sciemals.
Sollns SBunfdj? Grft SJionen!

Sßapa Gothjtnan fonnte Sßorfätje baben.
Gin SBörtfein bes befannten Sßoliseiprä^

fibenten, ber langfam 231ut tranfpirierte, ent=

roaffnete ibn.
Sas SBörtdjen biefj Gfrafit.
Gntroeber ©othjmans 33itta famt 23uffafo

ober Jadies ©füd.
SIffo bas ©lüd! 3um ©lüd!"
SBitte Jjodjebrroürben!"

Jdj gfaube, fo rafdj ift in ben U.S. SI.

niemals eine Gbe fopuliert roorben roie biefe.

$oajebrroürben roottte bem Gfrafit entgebn.

Sie Xrauseugen roaren sur Stelle.
Gs flappfe berrlidj.
Unb ebe Colin fidj oerfab, roar fie grau

glips aus 93uffalo am Slusgang bes Grie=

Sees.

SBieoiel SJtitgift, oerebrter Sdjroteger=
oater?"

Jadie bfieb burdjaus fadjfidj unb niemanb
roirb es ibm oerbenfen. Gr batte lange ge=

nug gebungert unb gebarbt.

hunberttaufenb Sollar!" ädjüte ©ottnman.
Sßorläufig genug. Sarf idj bitten!"
23ar unmöglidj, lieber Jadie."
Sdjed genügt."
SBenn es fein ."
23itte etroas Xempo! Ser Saumen!"...
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Bemühen Sie sich bitte nicht. Jch werde

es schon noch aushalten."
Als das Dienstauto des Polizeipräsidenten

in die Villenstraße einbog, in der Collyman
wohnte, hatte es Gefolgschaft bekommen.

Die Polizei von Buffalo wollte ihren
Präsidenten retten. Koste es, was es wolle.

Iackie, der Präsident und der Pfarrer
betraten Collymans Haus. Und als sich hinter
ihnen die Tür geschlossen hatte, wurde es von
den tapferen Schutzleuten umstellt. Iackie
Flips saß wie die Maus in der Falle. Aber
es hätte garnicht dieser aufregenden Situation

bedurft, die Villa eines der reichsten

Männer von Buffalo zu umstellen, der Bufsalo

Expreß" hatte schon in seiner neuesten

Ausgabe dafür gesorgt, daß man auf Iackie
aufmerksam wurde.

Ueberschrift, rot:
Der Verrückte mit der Ekrasitschachtel!'

Wenn das nicht zog. Die Zeitungsläufer
verkauften tvu,M0 Exemplare über die gewohnte
Auflage.
Ein Verrückter will ganz Buffalo in die Luft

sprengen!

Halli und Hallo!
Das war etwas Neues in Buffalo!
Und während Iackie mit seinen

liebenswürdigen Begleitern Collyman besuchte,
sammelte sich Buffalo vor Collymans Villa.

Man wird schon ahnen, wer Collyman
war. Collyman war der Vater von Lolly, der

Tochter, die Iackie seit langer Zeit liebte und
bei der er auf ein wenig Gegenliebe hoffte,
wie am Anfang der Geschichte erzählt ist.

Iackie fragte also zuerst nach Fräulein
Lolly, denn er wollte ja nicht den Schwiegervater

heiraten. Und Lolly war daheim.
Lolly Collyman war echt amerikanisches

Girl. Außer dem Gelde imponierte ihr nur
der Schneid.

Iackie wußte genau, was er jetzt auf eine

einzige Karte wagte. Er bewahrte seine herrliche

Höflichkeit.

Liebes Fräulein Collyman, da ich endlich

meine Erbschaftsangelegenheit in
Ordnung bringen konnte Sie wissen ja und

es Zeit wird, datz ich heirate, möchte ich Ihnen
mitteilen, datz ich keinen Menschen und keine

Frau in der ganzen Welt mehr liebe als
Sie. Wollen Sie mich heiraten?"

Die gute Lolly war genau so verblüfft,
wie es vor ihr John und der Präsident
gewesen war. Und dann lächelte sie.

Iackie gefiel ihr nicht übel.
Aber Papa! Aber Papa!

cllirier^ nickt unterlassen, ikrer 5ponn-
Kroki neuen Impuls ru verleiben ciurcb

eine ?rcikiskrskur mit

Oh, das werden wir leicht haben. Sagen
Sie 'Ja und alles wird sich ordnen lassen."

Lieber Mr. Flips ."
Lollys Einwände waren gewiß nicht sehr

stark, aber man hätte noch Stunden lang
reden können und seine Hochehrwürden würde
doch noch um sein Verdienst gekommen sein

Da sprang wieder der Polizeipräsident in die

Bresche.

Als das Wort Ekrasit fiel, übersah Lolly
die Situation vollkommen und sie liebte ihren
Iackie rasend.

Einmal war diese Art der Brautwerbung
hochoriginell und zweitens blieb, wenn sie

Nein sagte, nur der Tod, der scheußliche Tod
durch Ekrasit.

Lolly küßte Iackie, aber sehr vorsichtig,
denn jeden Augenblick konnte er seinen Daumen

heben und dann fuhr man gleich in den

siebenten Himmel.
Iackie küßte sachlich wieder und bat sofort,

den Papa zu rufen.
Man mutz es nur verstehn!

Papa hatte Golf gespielt und war leicht

zu erreichen.
Vor Collymans Villa standen inzwischen

Hunderttausende.
Papa Collyman kam sehr sicher, sehr

bestimmt und sehr entschlossen.

Iackie Flips? Niemals.
Dollys Wunsch? Erst Money!
Papa Collyman konnte Vorsätze haben.
Ein Wörtlein des bekannten Polizeipräsidenten,

der langsam Blut transpirierte,
entwaffnete ihn.

Das Wörtchen hietz Ekrasit.
Entweder Collymans Villa samt Buffalo

oder Jackies Glück.

Also das Glück! Zum Glück!"

Bitte Hochehrwürden!"

Jch glaube, so rasch ist in den U. S. A.
niemals eine Ehe kopuliert worden wie diese.

Hochehrwllrden wollte dem Ekrasit entgehn.

Die Trauzeugen waren zur Stelle.
Es klappte herrlich.
Und ehe Lolly sich versah, war sie Frau

Flips aus Buffalo am Ausgang des Erie-
Sees.

Wieviel Mitgift, verehrter Schwiegervater?"

Iackie blieb durchaus sachlich und niemand
wird es ihm verdenken. Er hatte lange
genug gehungert und gedarbt.

Hunderttausend Dollar!" ächzte Collyman.
Vorläufig genug. Darf ich bitten!"
Bar unmöglich, lieber Iackie."
Scheck genügt."
Wenn es sein ."

Bitte etwas Tempo! Der Daumen!"...

»m rieirnplîct? ?rsm k4r. z, s, 9, ll, 24
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Ser Daumen fajläft ihm ein!" fdjrie bet

Sfjräfibent.
©oHornan fajtieb ben Sajed.

Ifianf nou!"
Stun sur SBanf! SBift bu bereit, mitsu=

fommen, liebe CoHo?"

Cofft) ftrabfte.
Sas mar ein SBräutigam!

SBitte, §err Sßräfibent 3dj banfe 3bnen,

£err Sßfarrer!"
SBor ©ottomans SBifta branbete ein Drfan.
SBenn %aäie b^rausfommt (afte SBelt

nannte ibn bereits ^aä'ie, fo rafaj mirb man

in SBuffalo populär), mirb er oerbaftet!
Sas mufjte man feben.

Sas mufjte man miterleben.
Spfiotograpben marteten. Ceute oom gifm.
25er SBerrücfte oon SBuffalo!
Cefefutter! Cefefutter!
Db, über ben ffugen SBtäfibenten oon

SBuffalo!
Softte eine ganje Stabt in bie Cuft ffie=

gen? Softten £>unberttaufenbe oon Unfdjul=

bigen mit einem 3bioten feiben? Stein.

Ser SBofi3eipräfibent gab ein 3eiajen.
Hnb bas bebeutete: menn biefer oerteu=

feite 3<tcfie glips nur feinen beinabe fajon

cingefdjlafenen Saumen in bie tpöbe tjebt,

bann fliegen mir alte in bie Cuft. Sas möge

©ott oerbiiten! 3uriid bie Sßolisei.

itnb bie SJJoIijei oon SBuffalo bilbete Spa=

lier, als 3acfie in SBegfeiiung bes Sßräfibenten

unb feiner jungen, bifbbübfdjen grau bie

SBilla ©otlnman oerliefj.
Sldjtung!
©s febtte nur nodj SJcufif.

Sas Sfuto roartete.

3ur SBanf."

3adie brauajte nur su lädjeln. Unb ber

Sßräfibent fonnte fidf jebe ©rffärung erfparen.
Sie SBanf sabfte fofort 100,000 Soffars.

Gotlnman roar ja gut.
Stun 3um gtugpfatj.

BALLADEN
XXII. Trennung ©Iinj

(^T
SJÎit trauriger SJÎiene,
©efnidt,
$at er fie angebfidt.

Sie aber fttjfug bie Ciber
3n füffifanter SDßeife nieber,
3og bie SBrauen in bie §öb'
Unb jagte: idj geb'.

Unb fie ging.

SJÎit trauriger SJÎiene,
©efnidt,
f>at er ibr nadjgebfidt.

3adie batte ©iie.
SBenn nur ber Saumen niajt einfdjfief.
Cofln ftrabtte, roie es fiaj für eine febr

glüdttaje SBraut gekernt.
SBollen Sie bie greunbliajfeit baben, uns

3um nädjften §afen 3U bringen!"
3ebn SJÎinuten fpäter ftartete ein Soppef^

beder.

Äoftenfos, fefbftoerftänbfidj foftenfos für
SJÎr. glips unb feine junge grau.

Ser Sßotiäeipräfibent oon SBuffalo fdjäumte
SBut, afs er fiaj gerettet gfaubte. Unb er

telegrapbierie oom nädjften Sfmt:

3adie gfips ßrpreffer (folgte Si=

gnafement), ift fofort su oerbaften.
Sie berrfittje Stabt SBuffalo roar ja baut

feiner Äfugbeit gerettet.
Silber feine SBebörbe oerJjaftete 3adic.

Soflte Sîero STjorf in bie Cuft fliegen? S8uf=

fafo, meinetroegen, aber Sîero SJorf Sîeoer!

SJÎodjte biefer oerteufefte Äerf, ber fein SBort

fpraaj, über ben D3ean fommen, einmal roürbe

er ja boaj oerbaftet roerben! ©teiäj roo. Slber

eine Stabt, oiefteidjt ein SBeftteif roürbe oor=

ber in bie Cuft fliegen.

3e roeiter ab, je beffer.

3adie batte noaj immer bie §anb in ber

Sßappmanfajette unb bie ginger im §anb=
fdjub. -

©r reifte mit feiner jungen grau unb

105,000 Softars auf ber Dhjmpic nadj Gu=

ropa.
Gs roar ein ©lüd, baij er fdjroieg, fonft

roären bie Sßaffagiere an SBorb nodj roabn=

finnig geroorben. So rounberten fie fiaj nur
über ben jefffamen §od)3eitsreifenben, ber

nur mit einer $anb fpeifte unb in ber an=

bern ftänbig einen Spfjotoapparat feftbieft.

Sie beiben binter ibm tjergefdjtcften ©e=

beimpolisiften aliein mufjten, roarum

©ngfanb, fmflanb batten fofort feinen
Stedbrief. SBas nütjte bas?

WhlSFLOG -BITTF.K
ist ein vorzüglicher Apéritif.

Fördert die Verdauung,

binden die
Magenversäuerung, löst Katarrh.

m I
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Wenn Sie sich nicht fürchten
die Wahrheit zu hören

dann lassen Sie mich sie Ihnen sagen.
Gewisse Tatsachen aus Ihrer Vergangenheit und Zukunft,

finanzielle Möglichkeiten und andere vertrauliche Angelegenheiten

werden Ihnen durch die Astrologie, der ältesten
Wissenschaft der Geschichte, enthüllt. Ihre Aussichten Im
Leben über Glück in der Ehe,
Ihre Freunde und Feinde,
Erfolg in Ihren Unternehmungen
und Spekulationen, Erbschaften
und viele andere wichtige Fragen
können durch die grosse Wissenschaft

der Astrologie aufgeklärt
werden.

Lassen Sie mich Ihnen frei
aufsehenerregende Tatsachen

voraussagen, welche Ihren ganzen

Lebenslauf ändern und
Erfolg, Glück und Vorwärtskommen

bringen statt Verzweiflung
und Missgeschick, welche Ihnen jetzt entgegenstarren. Ihre
astrologische Deutung wird ausführlich in einfacher Sprache

geschrieben sein und aus nicht weniger als zwei ganzen
Selten bestehen. Geben Sie unbedingt Ihr Geburtsdatum

an, mit Namen und Adresse in deutlicher Schrift. Sie können,

wenn Sie wollen, 50 Rappen in Briefmarken oder Banknoten

Ihres Landes (keine Geldmünzen einschliessen)
mitsenden zur Bestreitung des Portos und der Schreibgebühren.
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Emmastraat 42, Den Haag (Holland). - Briefporto 30 Rp.
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Der Daumen schläft ihm ein!" schrie der

Präsident.
Collyman schrieb den Scheck.

Thank nou!"
Nun zur Bank! Bist du bereit,

mitzukommen, liebe Lolly?"
Lolly strahlte.
Das war ein Bräutigam!
»Ja"
Bitte, Herr Präsident! Zch danke Ihnen,

Herr Pfarrer!"
Vor Collymans Villa brandete ein Orkan.

Wenn Iackie herauskommt (alle Welt
nannte ihn bereits Iackie, so rasch wird man

in Buffalo populär), wird er verhaftet!
Das mußte man sehen.

Das mußte man miterleben.

Photographen warteten. Leute vom Film.
Der Verrückte von Buffalo!
Lesefutter! Lesefutter!
Oh, über den klugen Präsidenten von

Buffalo!
Sollte eine ganze Stadt in die Luft

fliegen? Sollten Hunderttausende von Unschuldigen

mit einem Idioten leiden? Nein.
Der Polizeipräsident gab ein Zeichen.

Und das bedeutete: wenn dieser verteufelte

Iackie Flips nur seinen beinahe schon

eingeschlafenen Daumen in die Höhe hebt,

dann fliegen wir alle in die Luft. Das möge

Gott verhüten! Zurück die Polizei.
Und die Polizei von Buffalo bildete Spalier,

als Iackie in Begleitung des Präsidenten
und seiner jungen, bildhübschen Frau die

Villa Collyman verließ.
Achtung!
Es fehlte nur noch Musik.
Das Auto wartete.
Zur Bank."
Iackie brauchte nur zu lächeln. Und der

Präsident konnte sich jede Erklärung ersparen.
Die Bank zahlte sofort 100,000 Dollars.

Collyman war ja gut.
Nun zum Flugplatz.

XXII. Trennung MInz

Mit trauriger Miene,
Geknickt,
Hat er sie angeblickt.

Sie aber schlug die Lider
In süffisanter Weise nieder,
Zog die Brauen in die Höh'
Und sagte: ich geh'.

Und sie ging.

Mit trauriger Miene,
Geknickt,
Hat er ihr nachgeblickt, -gw-

Iackie hatte Eile.
Wenn nur der Daumen nicht einschlief.

Lolly strahlte, wie es sich für eine sehr

glückliche Braut geziemt.

Wollen Sie die Freundlichkeit haben, uns

zum nächsten Hafen zu bringen!"
Zehn Minuten später startete ein Doppeldecker.

Kostenlos, selbstverständlich kostenlos für
Mr. Flips und seine junge Frau.

Der Polizeipräsident von Buffalo schäumte

Wut, als er sich gerettet glaubte. Und er

telegraphierte vom nächsten Amt:

Iackie Flips Erpresser (folgte
Signalement), ist sofort zu verhaften.

Die herrliche Stadt Buffalo war ja dank

seiner Klugheit gerettet.

Aber keine Behörde verhaftete Iackie.
Sollte New Aork in die Luft fliegen? Vus-

falo, meinetwegen, aber New Bork? Never!
Mochte dieser verteufelte Kerl, der kein Wort
sprach, über den Ozean kommen, einmal würde

er ja doch verhaftet werden! Gleich wo. Aber
eine Stadt, vielleicht ein Weltteil würde vorher

in die Luft fliegen.

Je weiter ab, je besser.

Iackie hatte noch immer die Hand in der

Pappmanschette und die Finger im Handschuh.

-
Er reiste mit seiner jungen Frau und

105,000 Dollars auf der Olympic nach

Europa.

Es war ein Glück, daß er schwieg, sonst

wären die Passagiere an Bord noch wahnsinnig

geworden. So wunderten sie sich nur
über den seltsamen Hochzeitsreisenden, der

nur mit einer Hand speiste und in der
andern ständig einen Photoapparat festhielt.

Die beiden hinter ihm hergeschickten

Geheimpolizisten allein wußten, warum

England, Holland hatten sofort seinen

Steckbrief. Was nützte das?
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Sin einen SJÎenfdjen, ber ein halbes Äilo
Girant bei fidj bat, roagte ficb niemanb beran.
Selbft Colin niajt, bie mit bem Slnfong ber
$odjseitsreife feinesroegs einoerftanben roar.

Silber, lieber Sartie, fannft bu benn niajt,
roenn roir altein finb, beine beine ."

aBarte noaj ein paar ïage, liebfte 2otTo,
bann ."

Sllfo Colin roartete.
9Jtan tief Gngfanb an. SJtan erreidjte 9lm=

fterbam. SJtan fubr im Curusjug nadj ber
Sdjroeis.

Sft bein Daumen benn noaj immer niajt
eingefajlafen, lieber S^ie?", fragte Coffq
beforgt.

Db/ er roirb jajon längft gefajont. 3m
SBertrauen übrigens, liebfte Cofttj, iaj roürbe
midj niemafs mit Gfrafit abgeben, Glaubft
bu benn, idj babe Cuft, in bie Cuft p flie=
gen?"

Sas fagte Sacfie glips, afs fie in 3ürid)
eintiefen.

3n 3ürid) rourbe 3<*die oerbaftet.
Gr läajette nur.
Sie baben mit Sptengftoffen gefäbrfidjfter

Slrt ben gebeitgten SBoben ber Sdjroeis ."
SBitte, toenn Sie unterfudjen roollen ."

Sllfo niajt ."
SBo foffte id) Gfrafit berbefommen!"
Slber bann baben Sie unter SBorfpiege=

lung falfdjer ïatfadjen Grpreffungen fajlimm=
fter Slrt oerübt."

3cb. Stidjt bafj iaj roüfjte. SBenn Sie je=
manb oerbaften rooflen, bann bitte ben Sßj=

tiseipräfibenten oon SBuffalo. Ser bat 3Jtorbs=

gefajiajten übet mid) in Umlauf gefetjt. Gs
roäre garnidjt unredjt, roenn Sie biefen Jjerm
roegen SBerfeumbung autjerbem oerbafteten."

Äurs unb gut. Solange iaj lebe, ift auf
biefem Globus ein Sßofiseipräfibent noaj nic=

mats oerbaftet roorben. Unb %aâ\c batte audj
nur einen Sdjer3 madjen rooflen.

Gr roar jetjt ber glüdtiajfte SJtann ber
SBelt. Suräj foldj einen lädjerlid) fimpfen
Ginfan.

Sßas tat mein 3"die gfips?
Gr faufte fidj fofort bie fdjönfte SBiffa in

Cugano unb oerlebte bort feine gfitterroodjen,
roie idj fie mir maf roünfdjte. Gr fonnte fid)
ausnujen, bis Sßapa Goflnman bas 3eittidje
unb feine Äinber fegnete. Sann gab es roie^
ber Slrbeit unb Uebertegung, roie man bie
3infen eines unermefjlidjen Kapitals neu an=

sulegen batte. Slber oorläufig Cieber Gott
SJtöojte Gothjman nodj sebn 3*")* leben

ober elf.
SJtit 105,000 Soffars läfjt fiaj überall Ie=

ben, man mufe es nur oerftebn.

Gnbe.

Blick ani Val Sinestra

Arsen-Quellen
Val Sinestra

werden von den Aerzten ihrer erprobten Arsen-Wirkung wegen
erfolgreich bei Blut-, Nerven-, Stoffwechsel- und Hautkrankheiten,
chron. Rheumatismus, Gicht, Diabetes und allgemeinen Schwächezuständen

verordnet.
Trink- und Bade - Kuren mit an natürlicher Kohlensäure

^äusserst reichen Arsen-Eisen-Quellen.
Schlammkuren mit dem Quellschlamm, an dessen

Radioaktivität kein anderes Sediment auch nur entfernt heranreicht.
Kuren zu Hause vermittelst der Val Sinestra-Ulrichsquelle"

oder mit Val Sinestra-Quellsalz, ein vorzügliches Arsen-Natur-
tProdukt, aus den Mineralquellen gewonnen.

Kurhaus-Eröffnung: 1. Juni.
Im Juni stark reduzierte Pensionspreise.

Prospekt No. 2 durch die Direktion.
Kurhaus Val Sinestra, Engadin.
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An einen Menschen, der ein halbes Kilo
Ekrasit bei sich hat, wagte sich niemand heran.
Selbst Lolly nicht, die mit dem Anfang der
Hochzeitsreise keineswegs einverstanden war.

Aber, lieber Iackie, kannst du denn nicht,
wenn wir allein sind, deine deine ."

Warte noch ein paar Tage, liebste Lolly,
dann ."

Also Lolly wartete.
Man lief England an. Man erreichte

Amsterdam. Man fuhr im Luxuszug nach der
Schweiz.

Ist dein Daumen denn noch immer nicht
eingeschlafen, lieber Iackie?", fragte Lolly
besorgt.

Oh, er wird schon längst geschont. Im
Vertrauen übrigens, liebste Lolly, ich würde
mich niemals mit Ekrasit abgeben. Glaubst
du denn, ich habe Lust, in die Luft zu
fliegen?"

Das sagte Iackie Flips, als sie in Zürich
einliefen.

Jn Zürich wurde Iackie verhaftet.
Er lächelte nur.
Sie haben mit Sprengstoffen gefährlichster

Art deu geheilgten Boden der Schweiz ."
Bitte, wenn Sie untersuchen wollen ."

Also nicht ."
Wo sollte ich Ekrasit herbekommen!"
Aber dann haben Sie unter Vorspiegelung

falscher Tatsachen Erpressungen schlimmster

Art verübt."
Jch. Nicht dag ich wüßte. Wenn Sie

jemand verhaften wollen, dann bitte den
Polizeipräsidenten von Buffalo. Der hat
Mordsgeschichten über mich in Umlauf gesetzt. Es
wäre garnicht unrecht, wenn Sie diesen Herrn
wegen Verleumdung außerdem verhafteten."

Kurz und gut. Solange ich lebe, ist auf
diesem Globus ein Polizeipräsident noch nie¬

mals verhaftet worden. Und Iackie hatte auch

nur einen Scherz machen wollen.

Er war jetzt der glücklichste Mann der
Welt. Durch solch einen lächerlich simplen
Einfall.

Was tat mein Iackie Flips?
Er kaufte sich sofort die schönste Villa in

Lugano und verlebte dort seine Flitterwochen,
wie ich sie mir mal wünschte. Er konnte sich

ausruhen, bis Papa Collyman das Zeitliche
und seine Kinder segnete. Dann gab es wieder

Arbeit und Ueberlegung, wie man die
Zinsen eines unermeßlichen Kapitals neu
anzulegen hatte. Aber vorläufig Lieber Gott

Möchte Collyman noch zehn Jahr leben
oder elf.

Mit 105,000 Dollars läßt sich überall
leben, man muß es nur verstehn.

Ende.
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Im >uni stsric reduzierte Pensionspreise.

Prospekt I>lc>. 2 clureb ciie Direktion.
Kurnsu, Vsl Slaestr», iZnxadln.

von

vr. ti. ksoklsr

mit 12 gan!8«itige-n
2ànnunge» u. einem
UM80klsg-rtolZ!80tmitt
von ttugo psencisavK.

lZ8 Seiten
in tlmscklsiz

3.
2u de-iieben im Luck-
bsndel oder beimVerlsx

L. I-öple-Len!-
korscbscb

Ls vird einem vsrm
ums rierz beim l-esen
der intimen Scdiide-
runxen vom l.eben und
rreiden der msnnixlslti-
xen ?ier- und I?llsnzen-
veit in der so eixensrti-
xen l.sndscdslt. Oss
st. xsll. k>isturscdut?ee-
biet sm Kdeinspitz kst
in Hrn. Dr. kscdier »ei-
nen Ssnzer xeiunden.

MM^?iio»»«e>«r»ls«iil,

oder -Sammlerinnen werden in allen Bezirken vomNebelspalter-
VerlaglnRorschachgesucht. Aussichtsreicher Nebenverdienst

sür gewandte Leute mit guten Beziehungen Der Nebelsoalteradon-
nent und seine Frau sind gegen Unfall mit je Fr. 1000,gegen Ganz -Invalidität mit je Fr. 2000. und gegen
Teil-Znvalidität mit je Fr. SV - bis Fr. 1200 bei der
Unfall-Versicherungsgesellschaft in Winterthur versichert.

i>I?.KI^I.8P^I'i^k i<M dir. 18 iXelimen Sie biite bei kZestelluncren immer auk 6en iVebelspalter" lZe?uZ!


	Man muss es nur verstehn... [Ende]

